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Im Jahre 2003 finden Vorsteher-
und Cemeinderatswahlen statt. Hie-
zu Überlegenswertes und Lustiges:

Der Vorsteher
Wirklich, er war unentbehrlich.
Überall, wo es geschah
Zu dem Wohle der Gemeinde,
Er war tätig, er war da.
Schützenfest, Kasinowelle,
Pferderennen, Preisgericht,
Liedertafel, Spritzenprobe -
Ohne ihn da ging es nicht.
Ohne ihn war nichts zu machen,
Keine Stunde hatt' er frei -
Gestern, als sie ihn begruben,
War er richtig auch dabei.

Wilhelm Busch

Gebet eines Gemeindevaters
Weisheit, rüste mich mit Kraft,
dass meine Stimme Nutzen schafft
in Kirche, Schul und Staate;
und da mein Wissen Stückwerk ist,
so gib, dass ich zu aller Frist
das Beste - wenigstens errate.

P. W. Hensler

So irrt sich der
Wenn einer, der mit Mühe kaum
Gekrochen ist auf einen Baum,
Schon meint, dass er ein Vogel war,
So irrt sich der.

Wilhelm Busch

Wir lieben die Menschen, die
frisch heraussagen, was sie den-
ken - falls sie das gleiche den-
ken wie wir.

Mark Twain

Gemeinde-
angelegenheiten

Was ist ein Gemeindebürger?
Was ist ein Gemeindebürger? Ein
Mann, der über den Gemeinderat
schimpft, wenn er nicht gerade sel-
ber drin sitzt.

Enttäuschung
Wahrer Spruch eines Bürgers, der
gern in den Gemeinderat gekom-
men wäre, verkündet zu später
Stunde in der Beiz: «Jetz hän sie
statt mi dr Bruadr ufgschtellt, und
der ischt no dümmer als i.»

Guter Rat
Brief an einen Vorsteher: «In mei-
nen Mussestunden habe ich heraus-
gefunden, dass es in unserer Ge-
meinde nicht in Ordnung ist.» Die
Antwort: «Ich würde dir empfehlen,
in deinen Mussestunden dein Äcker-
le zu jäten.»

Wie sich die Zeiten ändern!
Ein Mann brauchte zu einer Zeit,
als die Sitten noch viel strenger wa-
ren, vom Vorsteher ein Leumunds-
zeugnis, aber er lebte unverheiratet
mit einer Person weiblichen Ge-
schlechts zusammen.
Der Wortlaut: «Er führt ein Huren-
leben, wie es nur im heiligen Stan-
de der Ehe erlaubt ist.»

Ausserdem macht er Musik
Eine Schweizer Gemeinde schickte
für einen Liechtensteiner, der dort
wohnte, ein Zeugnis: «Was seinen
Leumund betrifft, so hat er keinen,
und ausserdem macht er Musik,
und das sagt genug.»

Nüt denkt
Spruch eines Schaaner Gemeinde-
rates: «Mir hend Setzig gha und nüt
denkt, do blosat s'Füürgügele.»

Die gsünder Lag
Ein Schaaner ist stolz, dass seine
Gemeinde den schöneren Friedhof
hat, und erklärt es einem Vaduzer.
Dieser aber: «Drför het üsera die
gsünder Lag.»
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So einfach ist das!
«Jeder Akt einer Liechtensteine-
rin oder eines Liechtensteiners
kann binnen kurzer Zeit von
staatstragender Bedeutung sein.
Wer einen Pingpongschläger
besitzt, spielt im Kader, wer ei-
ne Rede hält, kommt in die Lan-
deszeitungen, wer genug Ver-
wandte hat, kommt in den Land-
tag (oder den Gemeinderat oder
wird Vorsteher - der Verfasser)
jede und jeder hat die Chance,
aus dem Nichts ins Rampenlicht
der liechtensteinischen Öffent-
lichkeit zu gelangen.»

(Aus einer FL-Publikation)

Politische Einsicht eines Anwalt-
freundes: «Ich stimme dem A nicht,
weil ich ihn nicht kenne, und dem
B nicht, weil ich ihn kenne.»

Ist es nicht schrecklich, dass der
menschlichen Klugheit so enge
Grenzen gesetzt sind und der
menschlichen Dummheit gar kei-
ne? Konrad Adenauer

Ein Politiker muss jederzeit vorher-
sagen können, was am nächsten
Tag, im nächsten Monat und im
nächsten Jahr passieren wird. -
Und hinterher eine Erklärung dafür
parat haben, warum alles anders
gekommen ist. Winston Churchill

Es kann nicht nur grosse Lichter ge-
ben; die grossen leuchten ja weit-
hin, aber die kleinen wärmen.
K.H. Waggerl A.P.G.
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